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s374) Z. 1636.

Kundmachung.
T>as l. t.Eisenbahnmimsterium hat mit dem

on die l. l. Staatsbahudireltion in Trieft ge>
richteten Erlasse vom 23. Mai 1911. gahl
21 2^3/19». das Projelt der l. l. Staatseisen»
bahnoelwaltung, betreffend die Erweiterung der
Gleisanlagen im Hcizhausrayon der Station
Ahling für die Heizölausrüstung dieser Station
prinzipiell genehmigt, worauf die l. l. Staats-
bahndirettion in Trieft mit der Note vom
13. Jänner 1912. g. 68/44-111. dieses Projelt
der Landesregierung behufs Einleitung der er«
forderlichen Amtshandlungen übermittelt hat.

Infolgedessen wird über dieses ProjeN
die politische Begehung in Verbindung mit der
Gntrianmigsverhandlung nach Maßgabe der
einschlägigen Bestimmungen der Ministerial'
Verordnung vom 35. Jänner, 1879. R. G. V l .
Nr. 19, und des Ente'gnungsgesehes vom
18. Februar 1878, N. G. Vl. Nr. 30,

«ns V ienstag den 13. F e b r u a r 1S12,
» « » Uhr v o r m i t t a g s ,

mit dem Zusammentritte der Kommission in
der Station Nhlina. anberaumt.

Das Projelt einschließlich des Verzeich,
nisses der in Anspruch genommenen Grund-
stücke und Rechte, sowie des Verzeichnisses über
die Namen und Wohnorte der zu Enteignen«
den lann bei der l. l.Neziikshauptmaunschaft
lladmannsdorf, sowie bei dem Wcmcindeamte
in «ßling in der von der genannten Bezitls»
hauptmamischast kundzumachenden Frist ein«
gesehn» werden.

Hievon werden die Beteiligten mit dem
Veifügen in Kenntnis gefetzt, dah es ihnen frei.
fteht, etwaige Einwendungen gegen das Projett
«der gegen die brg'hrten Enteignungen bei der
l. l. Vezirlshauptmannfchaft in Radmannsdorf
«der spätestens bei der politischen Begehung«.
l»mmission vorzubringen.

» k. L«»be»re,ierun« f»r »r« ln.

Laibach, am 23. Jänner 1912.
< — —

Št. 1626.

Razglas.
C. kr. železiiično ministratro je z rat-

pi som, uaalovljenim na c. kr. ravnateljstvo
državnih železaic v Tratu •/. dne 23. maja
1911, šter. 223/14 a, načelno odobrilo projekt
c. kr. uprave državnib žcloznic, da se razširi
železnični tir T okoliSu kuriloico na postaji
Jeaenice, da se ta postaja opremi 8 kuril-
nim oljem; nato je c. kr. ravnateljstvo držav-
nih železnic v Trstu z dopisom z dne 13. ja-
Duarja 1912, stey. 68/44-111, ta projekt po-
glalo deželni rladi, da uvede potrebno uradno
poslovanje.

Valod tega je o tern projektu določen
political ogled T zTezi K razlastilno razpravo
po dotičuih določilih ukaza trgovinskega
miniatr8t7a z dno "lh. januarja 1879, drž.
zak. atev. 19, in razlastilnega zakona z doe
18. februarja 1878, drž. zak. stev. 30,
na torek, 13. dan februarja 1912, ob

9. nri dopoldn©
8 pristavkom, da ae snide komigija na kolo-
droru na Jeaenicah.

Projekt z zaznaznkom zahteranih zem-
Ijifič in pravic, kakor tudi z imenikom tistih,
ki jib je razlastiti, sc more rpogledati pri
okrajoem glavaratvu v Radovljici in pri
občin8kem uradn v Josenicah v roku, ki ga
razglaai to oblaatvo.

0 tem ae obreščajo udeleženci 8 pri-
stavkom, da jim je dano na proato roljo,
morobitne ugorore zoper projekt ali zoper
zahtevane razlastitve vložiti pri c.kr. okrajnem
glararstTU v Radovljici ali pa najkesneje
pri politični obhodni komisiji.

C. kr. deielnj. Tlada za Kranjako.
Y Ljubljani, dne 23. januarja 1912.

(328) 3—3 84/12

Konturseditt.
Das k. l. Landesgericht Laibach hat

die Eröffnung des kaufmännischen Kon«

kurses über das Vermögen des Richard
Drischel in Laibach unter der Firma
Richard Drischel, Buch., Kunst- und
Musilalien-Handlung, Leihbibliothek in
Laibach, registrierten Kaufmannes be-
willigt.

Der Herr t. t. Landesgerichtsrat
Dr. Adolf Voschet in Laibach wird zum
Konkurslommissär, Herr Dr. Emil Stare,
Advokat in Laibach, zum einstweiligen
Masseverwalter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der auf den

li. F e b r u a r 1 9 3 2 ,

vormittags 9 Uhr. bei diesem Gerichte,
Zimmer Nr. 123, anberaumten Tag-
satzung unter Beibringung der zur Be-
scheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder die Ernennung
eines anderen Masseverwalters uud dessen
Stellvertreters ihre Vorschläge zu erstat-
ten und den Gläubigerausschuß zu wählen.

Ferner werden alle, die einen An-
spruch als Konkursgläubiger erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
selbst wenn ein Rechtsstreit darüber an-
hängig sein sollte, bis

16. M ä r z « 9 1 2 ,

bei diesem Gerichte Zimmer Nr. 123
nach Vorschrift der Konlursordnung zur
Anmeldung und bei der auf den

2. A p r i l 1 9 1 2 ,

vormittags 9 Uhr, ebendort anberaumten
Liquidierungstagsatzung zur Liquidierung

und Rangbestimmuna. zu bringen. Gläu-
biger, welche die Änmeldungsfrist ver-
säumen, haben die durch neue Einberufung
der Gläubigerschaft und Prüfung der nach-
träglichen Anmeldung sowohl den ein-
zelnen Gläubigern als der Masse ver-
ursachten Kosten zu tragen und bleiben
von den auf Grund eines förmlichen
Verteilungscntwurfes bereits stattgehabten
Verteilungen ausgeschlossen.

Die bei der Liquidierungstagsahung
erscheinenden angemeldeten Gläubig«
sind berechtigt, durch freie Wahl an Stelle
des Masseverwalters, dessen Stellver-
treters und der Mitglieder des Gläu-
bigerausschusscs, die bis dahiu im Amte
waren, andere Personen ihres Vertrauens
endgültig zu berufen.

Die LiPlidierunMagsalMlg wird
zugleich als Vcrglcichstagsatzung bejlimmt.

Die weiteren Veröffentlichungen i »
Laufe des Konkursverfahrens werden
durch das Amtsblatt der .Laibacher
Zeitung» erfolgen.

Gläubiger, die nicht in Laibach oder
in dessen Nähe wohnen, haben in der
Anmeldung einen daselbst wohnhaften
Bevollmächtigten zum Empfange der
Zustellung zu benennen, widrigenfalls
auf Antrag des Konlurslommissürs für
sie auf ihre Gefahr und Kosten ein
Zustellungsbevollmächtigter bestellt wer.
den würde.

K. k. Landesgericht Laibach, Abt. l l i .
am 25. Jänner 1912.
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(36«) 3 - 1 I . 297/präs.
Konlursausschreibunss.

I « Status der politischen Nerwaltun«
»rai»« nelangt eine Amtsdiexeistülle mit de>
Vie«ft«bestimmu!,ss bei der Oezirtshauvtmann-
Ichaft m Nadmmlusdorf mit d,n „ach dem
Gesetze vom 25. September 1908. N, G. B>.
»c. Ltt'. systemisierten Bezügen zür Vrs.hunss.

«tweiber um diese Sttlle hal'rn ihre
nttsprcchend instruierten, mit dem Nachweise
»er »mntnls beider Landeesprachen beleatm
»esuche b»s zum

2. M ä r z 1 9 1 2 .
»«« l. l. Landlspräsioium in Laibach ein»
zubringen.

Anipruchsberechtigte Militärbemerber wer«
?"«"' ^ " Ministeiillltieroidnlin« vom 12. Jul i
5878. «. W. Hi. ^ r . 98. verwiesen. I n Er
mannlung von mit dem ^ert'filate betrilten
«ewecbcrn lönnen llllfällia. Unteroffiziere de>
v«reö oder der Lan^wchr mit mlnd.stms sechs-
Mrtger ^llivdienst^eit, falls sie die vorg schries
venen Erfordernisse erfüllen, berücksichtigt

«. l . Landcöpräsibiu« für Krain.
Laibach. am 24. Jänner 1912.

l « « j , - 2 Präs. I^b
4»/12.

Konlursausschreibung
«ei« k. l. BeMssserichte in Neifnit) ist

««»anzleibenmtenstclle der X. oder XI . Slangs'
»a„e ,n Erledigunq nelommcn.

Bewerber um diese, eventuell bei einem
anoere« Gerichte fieiwerdende ttanzleioffizial-.
«zl'l>«na.swche Kanzlistcnstelle haben >hre ae.
<"ng bel.gtcn besuche, m welchen d,e voll-
«o«»ene »enntnis der deutschen und sloueni
^ « Sprache in Wort und Schrift nachzu-
»ey«, lst. im vorgeschriebenen Wege bis

27. F e b r u a r 1912
hu»mts zu überreichen.
^ ^ ^'litärbcwerlier werden auf das Gesetz
»om 1». Upril I8?2. i«. G. Vl . Nr. 60. und
0« Verordnung vom 12. J u l i 1878. R. G. Vl .
N r . « . gewiesen.

«. l . »rei»»ericht».Pr«sidiu«
lludolfswert, am ^6. Jänner 1912.

( 3 5 5 ) 3 - 1 g . 35.474.

Kundmachung.
Die Papierfabrilsaltiengssellschaft iieylam-

>50lel«!tal in W,en hat mit dem Gesuche vom
^ 1 Jänner 1911 um die Konz.ssionscrteilunn
Mr das P,ojelt einer Massertraftanlage in
Zivlschenwüsslrn anneslicht.

Die geplante Änlane besteht aus einem
Wehr, einem Oberwass»il^nal und einem
Maschimnhmlse. Das Wchr soll zirla 400 rn
»berhalb der Savebrücke in Zwischenwässrrn
zwische« den Parzellen Nr. 29̂ > d^r Kawstral

gemeinde Zwischsnwäss'rn und der Parzelle
Nr. ^41 der ltalastcalgemeindr Oberpirmtsch zu
liegen lomm n.

Der Oberwasserlaoal. welcher 3<X1 m lang
und 10 m bre t sein soll, suhlt ülirr die Par-
zellen Nr. 283/1, 283/2 288. 28!). 890. 291
und 292 der Katastralgemeillde Zwischen»
wässern.

I m Maschinrnhcmse sollen fünf Maschinen»
gruppen mit je einer Turbine uutergebrachl
weiden. Das Malch>ne>chaus soll auf den Par-
zellen Nr. 3«. 3^ und 40 der Katastralgrmeinoe
Zwlschenwassern liegen.

Über diesis Plojelt wird im Sinne des
8 «0 des Geiehis vom Ib. Mai 1872. R. <".
i i l . Nr. 16. die lommissionelle Erhebung und
Verhandlung an Ort und Stelle

a m 26. F e b r u a r 1»12

event, die folgenden Lage mit dem Veginne
um 10 Uhr vormittags bei der Papierfabrik
in Zwischeilwässern stattfinden.

Zu duser Verhandlung werden die Nach-
barn und sonstigen Bctriligten mit dem Bei
fügen eingeladen, deß allfällige Eimmndunqcn
bis zu d«'sem Taqc hicramts. resp. spätestens
bei der tommissioiiellm Verhandlung einzubringen
sind. widrigens die Net ilig'en der belil'sichtigtcn
Unternehmung und der dazu nöligen Alilrelung
oder B'lastung von Mrundeigcntum als zu»
stimmend angesehen würden und ohne Nüclsi vt
auf spätere Einwendungen das Erlenntnis
gefüllt w»rden würde.

Die Plojl'llsftläne liegen Hieramts und bei
der l. l. Vezirtsumlptmannschaft in irrainburg
^ur allgemeinen Einsicht auf. weil sich der Em°
flust der geplanten im h. ä. Vezirle gelegenen
Anlage auch in einem im politischen ö<z>rle
Krailibmg gelrgenen Teile des Saveflusscs be>
merkbar machen wird.

K. k. Vezirkshanptmaunschaft Laibach
am 17. Jänner 1912.

Št. 35.474.

Razglaß.
DolniSka drnžba Ley kam- Josef stal na

Dunajn je zaprosila z vlogo •/. <Ino 11. januarja
11)11 za koncesijo za projokt uaprave z&
zgradbo vodnih sil v Modvodali.

Namoravana naprava obsoga dotični
k»nal, joz in strojnico. Jez je projektiran
400 m nad mostom čez Havo v Medvodah
med parcdama stov. 292 kat. obč. Medvode
in štev. 941 kat. obč. Zgor. Pirničo.

300 m doltfi in 10 m ftiroki dotočni
kanal jo projoktiran na parcel*h štev. 283/1,
283/2, 288, 28», 290, 291 in 292 kat. obč.
Modvode.

V strojnici so namorava umestiti pet
skupin Btrojcv, vsakii ekupina z ono tur-
biuo. Omenjeua sirojnica je projektirana
ua parcelah 8tev. 38, 3U in 40 kat. občine
Medvode.

0 tem projektu se bode vrsil ogled (ko-
miaijbki) iu obravnava i>a lieu mesta v amislu
§ 60 zak. z dno 16. maja 1872, drž. zak.
šteT. 16,

dne 26. f e b r u a r j a 1012

event, tmli sledoče dni zacensi ob 10. uri
dopoldne pri pnpirnici v Medvodah.

K tej obravuavi Be vabijo vsi mejaši in
udeležonci B prist&vkom, da je vložiti more-
bitue iigovore zoper to napravo do tega dne
tuuradno, ozirorna najkasueje pri obravnavi
samt, Bicer bi ae smatralo, da dotičniki do-
Tolijo T nameravano podvzetje in v odstop
ali obtežbo potrebnega 8?eta in bi Be razBO-
dilo brez ozira na poznejse ugovore.

Dotični načrti leže tuuradno in pri
c. kr. okrajnem glavarBtvu v Kranju na vpo-
glod, ker bode itnela v tuk. političnein okraju
nameravana nnprava rpliv tudi na vodne
razmere encga dela Save, ki leži T političnem
okraju Krauj.

C. kr. okrajno glavarstvo v Ljubljani
! dne 17. januarja 1912.

(363) C 207/11 C 21/12
4 1

Oklic.
Vložili sta ae tožbi: 1.) po Jakobu

Mavrin iz Jelševnika št. 20 zoper Ja-
neza Mavrin ravno tarn, zdaj nezna-
nega bivalisča, radi priznanja plačila
210 K 65 h iu 2.) po Janezu Žngar
iz Jelševnika Št. 3 zoper Janeza Vogrin
iz Bistrice, odn. njega neznane pravne
nasleilnike, radi zastarelosti in izbrisa
terjatve po 735 K 8 pr.

Narok bo pri tem sodišču, T sobi
St. 7, ad 1.) dne

30. j a n u a r j a 1912
ob 10. uri dopoldne, in ad 2.) dne

3. f e b r u a r j a 19 12
ob 11. uri dopoldne.

Tožftncera imenorani skrbnik na
čin g. Josip Stariha iz črnomlja za-
stopal je bo v oznamerijenih pravnih
zadevah na njih nevarnoBt in ßtroske,
dokler se sami, oziroma pravni na-
sledniki ne oglasijo pri sodniji ali ne
imeiiujejo pooblaščenca.

C. kr. okrajno sodiSče črnomelj,
odd. II., dne 24. januarja 1912.

(Z?8) L4«_'3/l1

Widerruf der Versteigerung.
Die am 3. Februar 1612, vor-

mittags 9 Uhr, in Laibach. ()«8t» u»
j u i l w iylßxliios» (Siidbahnstraße) Nr. ?
und ^ angeordnete öffentliche Ver-
steigerung von Silbcrsachen findet nicht
statt.

K. k. Bezirksgericht Laibach, Abt. XI.,
am 2tt. Jänner 19! 2.

(336) E 171/11
6

Dražbeni oklic.
Dne 4. m a r c a 1912,

dopoldne ob 9. uri, bo pri spodaj
oznamenjeni sodniji, • izbi štev. 30,
dražba zernljišča vl. it. 154 kat. obč.
Radovica, obstoječega iz hiše, vino-
grada pašnika in treh njiv brez pri-
tiklin.*

Nepremičnini, ki jo je prodati na
dražbi, je določena vrednost na
1143 K 92 h.

Najmatjjši ponudek znaSa 762 K
6 2 h; pod tem zneskom se ne prodaje.

S tem odobrene dražbene pogoje
in listine, ki ae tičejo nepreraičnin,
(zemljiško-knjižui izpisek, bipotekarni
izpisek, izpisek iz katastra, cenityene
zapi8nike itd.) smejo tisti, ki žele ku-
piti, pregledati pri spodaj oznamenjeni
sodniji, • izbi at. 22, med oprariluimi
urami.

C kr. okrajna sodnija v Metliki,
odd. II., dne 22. januarja 1912.

(352) S 13/11
Oklic. ™

V konkurzu zapuSČine Franceta
Hren v Ljubljani se določa narok za
likvidovanje in ustanovite? rrste na-
knadno zgialenih in onih terjatev, ki
bi se morda se zglasile do 18. feb-
ruarja 1912, na

20. f e b r u a r j a 19 12,
dopoldne ob V,10. uri, pri c. kr. de-
želni sodniji v Ljubljani, v izbi St. 123.

Ljubljana, dne 26. januarja 1912.

Anzeigeblcrtt.
Sind Kjiui^enleiden ln̂ J.1.1»̂ jr ?

Diese äußerst wichtige Frage beschäftigt wohl allo, die an Antlimtt, Lungen-, Kohlkopstuberkulose, Schvvindsncht, Lnn^onHpitzenkatarrli, veraltftfpi Hnvten, Vmehlei-
MBBg» laus;« bestehender Heiserkeit h>iden und bisher keine Heilung fanden. Alle derartig Krauki>n erhalten von uns »mr volhländi^ UIIINOIIK» ein Buch mit Abbildungen " O T
a«8 der Feder des Herrn Dr. mod. Guttmann, Chefarzt dor Finsenkuranstalt, über das Thema: „Sind Lungenleiden heilbar?" iieh«t eint-r i'robe uimen-B bfwährten diatetinchen
Tees. rauHonrle, die denselben bisher ßpbraucht. haben, preisen ihn. Praktische Aerzte haben diesen Tee HIH hervorragendes Diütetikiirn bei Lnn?pn(iibprkuli»se (Srhwindsnrht),
Asthma, chroniKchem Hronchiul- nnd Kehlkopfkatarrh gebraucht und geloht P V ~ t>e r T e o ' 8 t k " n Oeheimmittel, er besteht aus Liebersclien Kräutern, welche laut kaixer-
licher Verordnung dem freien Verkehr überlassen sind. Der Preis ist so billig, daß er auch von weniger Bemittelten angewandt werden kaun. Um jedem Kuoden ohne jedei
Risiko seinerseitN Gelegenheit zu geben, den Tee zu versuchen und ihm Aufklärung über die Art seinen LeidetiB zu verschaffen, haben wir uns entschlossen, jedem Kranken ei»
Buch über „Sind Lungenleidrn heilbar?" nebst einor Probe unseres Tee» vollständig umsonst und portofrei zu übersenden. Man schreibe nur eine Postkarte mit g<nauer Adrewe
an Pthlmanii & €o., Berlin 7Gi{, Miiggelstraße U5. (106) 6 - 3

Haufen Sie nur das Vollhonnnenste!

Reminoton-Maschinen
adjrelben, addieren und subtrahieren!

Ko
nk

ur
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nz
lo

s! Die besten!

Glogowski & Co.
I k- u. k. Hoflieferanten

— , _ a
 G « Ä Z (163)11-4

| — Joanneumsring 8. =
I Telephon 3«4

AuflclSruneen u n v e r l J l n a l l c h .
I Prospekt, „ r . t i , „nH f r s n k o

NIGRINl
(Fernolendt)

iat die beste Sohnhoreme.
Sie erhält das Leder dauerhaft
und gibt den «ohönsten Glanz.

Buch Erzeugung der bisherigen
weltberühmten Schuhwichse

ohne flitriolöl.
Übera l l e r h ä l t l i c h .

I
St. Fernolendt, Wien

k. n. k. ^ Hoflieferant

Tüchtiger Reisender i
für die Alpenländer wird von einer ersten Fabriksfirma iu Mannfaktur aufzir
nehmen « » « * » * • « » , ! • * • — Offerten mit Uehaltsanüprüche unter „27 — W*

V. 2 4 6 0 " befördert die Annoncen-Expedition Rudol f Mos ie , W i e n , L

Türkenlos!
•T- Ziehung 1. Februar, -^m '

Haupttreffer: Frank«

400.000, 200.000
I (281) ohne Abzug. 5—5

1 Los in 4 3 Monatsraten ä K 7 —
I oder in 29 Monatsraten a K i o * - .

I p ^ 6 Ziehungen jährlich I HJ|

I Ziehungslisten gratis und franko.

I Aiser Wediselhaus
I Paul Bjehavy
I Wien, IX., Alserstraße Nr. 22.
I Ältestes WechselhaiiB am Grund.
* —————^—^̂ -̂ -

I Vertreter
für lukr. laudwirtschaftl. Beilaifsartikel ?**•
höchBte Prov. gesucht (e?. Fixum). MeiBB88*»

Ebelsberg, Oberösterreicli. ä—3

Schöne, im
I. Stock, soflo-
seitig gelegeoe

mm
• A xrni, H«a staatsbahnhofes, begehend

atis vier Zimmern, i „ a n ejn« »t»-
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Elegant und

dauerhaft i«
j der eohte

PALMA-
Kautschuk-Schuhabsatz. (^*

Große ungarische Provinz-Dampfmühle Akt.-Ges. sucht
für Krain tüchtigen, bei der Mehlkundsohaft gut

eingeführten, kautionsfähigen
^ B k * V E "̂W^Eî  BBl̂ P^ ^^BT^ "BM̂ P̂* ^BG^ "̂BST̂  ^HCî  lH^B^ ^*^BSB^i
• B ^ B ^ ^ s V .HEj.Bm!^š> .SSL .BK^BL MKCJ .Bm. JBM2J .BKiBft. ^ B V H I

Offerte sub „Oute Marke 7061" an Haasenstein & Vogler.
Budapest, Dorottya utca 11. (367) t - 1

Vertreter gesucht
für Laibacb und größer« Orte Krains, eventuell Alleinvertretung und Lager

Russischen Karawanen-Tee's.
Gefl. ausfübrlicbo Offerten und Angabe von Referenzen an 326) 2—2

JAKOB LOEBEN, Wien II., Karmeliterplatz Nr. 1.

Schöne Wohnung
mit drei Zimmern etc.,1 Stock, in der freund-
lichen N e u g a s s e Nr. 3 ist sogleioh
oder für Bpater bill ig zu vermieten.

(369; 5 1

Böhmische Glanzkohlen-Briketts
Schlßstsche Steinkohlen-Briketts

Steinkohlen-Sparherd-ßriketts
Bröxer Hochstamm-Kohle

"billigste -u.. li.ocli.ste
IE3I e izlcr a.ft

offeriert (370) 6-1*

] . PRULIN hier, Keugasse 3.

SchöneUlohnuno
mit vier (event, drei) Zimmern, int Eiim
Februar Termin Slovenskl t r g Nr. 8

(Platx Tor dem (jeni-htsgebäude)

zu vermieten.
Näheres beim Hausmeister im Souterrain.

(37«) 8 1

WOHNUNG
mit sechs Zimmern, Badezimmer, elektr.
Licht, Garteiibenützung etc, int in der
KxziKkerfabiik Ambroiplatz Nr. 3 um
den Jahreszins vnn K 1000 und 9*/«

Nebttnge.bühiou f377 4 - 1

sofort zu vermieten.
Auskunft beim Hausmeister daselbst

Št 148. (323) 2-2

Razpis volitve
zadevajoč dopolnilne volitve za trgovsko in obrtniško

zbornico v Ljubljani.
Za dopolnilne volitve, odrejeno z razglasom c. kr. dezeine •vlado z dne 16. oktobra

1911, it. 27 049 (uradni list časopisa «Laiba<her Zeitung» St 241 iz 1. 1911.) za trgovsko
in obrtui&ko zbornico v Ljnbljaui, postavljena c. kr. volilna komisija naznanja v zmislu
§ 8 volilnega reda z dne 23 oktobra 1905, dež. zak štev. 13, da ne bo volilno opravilo
v s t n o ali z o s e b n o o d d a j o izpolnjenib glasovnic vršilo pred volilno komisijo v
proptorih trgovske in obrfniške zbornice v Ljubljani, in sicer za II. in 111. volilno kate
forijo t r g o v i n s k e g a o d s e k a (rdeče, oziroma modre glasovnice)

J^P* dne 13. februarja 1912. I. " V I
•d 9. nr« dopnludne do 1 ure popoludno, za I., II. in III. volilno kategorijo obrtnega
Odseka (rumene, oziroma bele, oziroma zelece glasovnice) pa

PV* dne 15. februarja 1912. I. *^P3
ed 9. nre dopoludne do 1. ure popoludne.

V obeh dneh 8e bo oddaja glasov zaključila ob 1. nri popolurtne. Do te uro do-
tičnega vnlihiega dne morajo v primeni, da se g lasovnioe poi l je jo, izpolnjene in
po volilrih podpisane glasovnice z lzkazoloami vred dospeti pri c. kr. volilui komi-
siji. Glaeovnice z izkaznicami vred se morejo odprte ali zaprte oddati osebno ali poslati
po e. kr. poöti ali pa po posebnih poslancih.

Va zaprtih g lasovnioah mora bitl zvnaj zaplsano lme vo l i löevo.
Volilci trgovinskeg^a odseka volijo, in Bicer:
II. volilna kategonja tri prave člane in
III. volilna kategorija tri prave Clane.

Volilci obrtnega odseka volijo, in Bicer:
I. volilna kategorija enega pravega člana,
II. volilna kategorija ötiri prave člane in
UI. volilna kategorija enega pravega člana.

Vsaka volilna kategorija voli sama zase njej. pripadajoče število pravih članov
Volilci, ki imajo aktivno volilno pravico v enem odeeku, morejo biti voljcni v vBaki
kategoriji tistega odseka. § 6 naveden^ga volilnt'ga reda obsega podrobne določbe o tom,
kdo ima aktivno in kdo tudi paßivno volilno pravico.

PoBebej Be opozarja, da mora glasovnica ne k javnim trgovinskim družbam, koman-
ditnitn dmžham ali k delniškim podjetjem pripadajočih jurističnih ali kolektivnih (vknpnili)
oseb kakor branilnic, pridobitnib in gospodarskih zadrug, rudarskih dnižh, dmfttev,
občin in druuih javnih korporacij, ki so upravičene oddati samo en vol i lnl ^las,
imeti podpia imeoa one oaebe, ki ji po zakonu, ätatutu ali posebnem dogovoru pnetoji
xaßtopßtvo podjetja.

GlaBovnice ten, ki imajo volilno pravico, pa nimajo nobenega po obrtnem redn
postavljenega opravitelja, mora podpi&ati kakor dotična žena tako njcn moSki poobluSčenec;
ta pooblaWenec pa mora razen iega biti na glasovmci izrecno označen kot tak, oziroma
kot opravitelj. Pripominja 8e, da opravitelj ali pooblaočenec v tern svojstvu more voliti
umo enkrat.

Volilci, kl ne znajo plsatl, morajo namesto podpisa imena pristaviti avoje ročno
znamenje, ki mora biti poverjeuo B podpisoma d^eb moških prič.

Skrutinij Be bo izvrSil p o sklepu oddaje glaRov ob dolodenib dneh, torej za trgo-
vioski odsek dne 18. februarja 1912 1., eventnaluo tudi na sledeči mu dan, za obrtni
od»©k pa dne 15. februarja 1912.1., eventualno tudi na aledeči mu dan.

Končno-veljavni posledek vse volitve se razglasi uradno.
V Ljubljani, dne lö.januarja 1912.

C. kr. volilna komisija za trgovsko in obrtniško zbornico v Üobljaoi.
Predsednik :

c. kr. dež. rlade svetnik K u l a v i c s 1. r.

Z. 148.

Wahlausschreibung
betreffend die Ergänzungswahlen für die Handels-

und Gewerbekammer in Laibach.
Die zur Durchführung der mit der Kundmachung der k. k Landesregierung TOM

16 Oktober 1911, Z. 27 049 «Amtsblatt der «Laibacher Zeitung» Nr. 241 rx 1911), aa-
geordiiften Krgiinzung8WHlilen für die Handeln- und Gewirbekammer in Laib;io.li h«HteHte
k. k. Wnhlkomiins.-inii hrinkrt biemit gemäß § 8 der Walilordnung vom 23 Oktober li*>6,
L G Bl Nr. 13, zur Kenntnis, (lnß die Wahlhandlung vor der Wablkommirt^ioo dareh
m ü n d l i c h e A b H t i m i n u n g o d e r p e r s o n l i e b e A l i g a h e der an8^efUllten Stiai a>
zcttel in den Lokalitjiton «ler Uunilels und (ieworhekarnrner in Laibach, und xwar flr
die U. und 111. Wahlkategorie d e r H a n d e l s s e k t i o n (rote, btzw. blaue fttimuizettel)

PV"" a m 13. Februar 1912 ~VQ
von 9 Uhr vormittags bis 1 Uhr nachmittags, dann für die I., II und III. Wahlkatcfori«
der Oewerbesekt ion (gelbe, bezw. weißo, bezw. grüne Stimmzettel)

pB§*~ am 15. Februar 1912 ~ W
von 9 Uhr vormittags bis 1 Uhr nachmittags stattfinden wird.

An beiden Tagen wird die Stimnwhung um 1 Uhr Nachmittag gofichlosM». Bis
zu dî Bfr >tunde do»» brtn ff>'ndf n Wahltags müssen ancli im Fall« der Wahl dnrcfc
Einsendangf der Stimmzettel die anstrrfüll'ou und von den Wählern untcrHrhne-
heuen .Stiminzfttel samt den LegitimationBkarten hei der k. k. Wuhlkommission
eingelangt s*M" l ) l 0 Summzi-tie! s»i»t LegitimanoiiKkarte können offen oder verschlösse»
person lieb abgegeben oder im Wege der k. k. Post oder durch eigene Boten eingesendet
werden.

Verschlossene Stimmzettel müssen von außen mit dem Namen de*
Wählers versehen sein.

Es wählen «lie Walilberecbtigten der Handelssekt ion, and zwar:
die II. Wahlkategorie drei wirkliche Mitglieder,
die III. Whhlkategorie drei wirklcho Mitirlieder;
die Wahlberechtigten der Oewerbesektion, und zwar:
die I Wahlkategorie ein wirkliches Mituli«d,
die II. Wahlkategorie vier wirkliche Mitglieder,
die III. Wahlkattgorie ein wirkliches Mitglied.
Jede Wahlkategorie wählt selbständig die auf sie entfallende Zahl von wirklichen

Mitgliedern Die in einer Sektion aktiv Wahlberechtigten sind in jeder Kategorie der
betreffenden Sektion wählbar. Der § 5 tier zit. Wahlordnung enthält die näheren Bestim-
mungen darüber, wer aktiv und wer auch passiv wahlberechtigt ist.

Im hesonderen wird aufmerksam gemacht, daß der Stimmzettel der nicht zn dea
offenen Handelsgesellschaften, zu den Kommanditgesellschaften oder «u den Akiien"»ter-
nehmuntfen gehörigen wahlberechtigten juristischen oder Kollektiv-Personen, wie Spar-
kassen, Erwerbs- und WirtHChaftsifenossenscliaften , Gewerkschaften, Verewm, Oemeiiu|«B
und Hiidere öffentliche Körperschaften, die nur zur Abgabe einer einzigren WabJ-
stlmme berechtigt sind, die Unterschrift des Namens derjenigen P e r s o n auf»«^»
ninü, welcher nach Gesetz, Statut oder besonderer Übereinkunft die Vertrutuug des Unter-
nehm us zusteht.

Stimmzettel wahlberechtigter Frauen, welche keinen nach der Gewerbeordnung
bestellten Geschäftsleiter haben, müssen sowohl von der betreff. nrt«u Frau als auch von
deren männlichem Bevollmächtigten unterschrieben sein, welch letzterer außerdem aus-
drücklich als solcher, bezw. als Geschäftsführer zu bezeichnen iRt. Ks wird bemerkt, daft
der Genchäftsfühior oder Bevollmächtigte in diener EigenHchaft nur einmal wählen kans.

Diejenigen Wähler, welcho s l o h t sohrelben können, hah.n a u stelle d«r
Namensfertigung ihr Handzeichen beizusetzen, welches durch die UutorBchrift sweier
männlicher Zeugen beglaubigt sein muß.

DaB Skrutiniiim wird nach Schluß der Stimmgobung »n den festgesetzten Tagt»n,
also für die Ilandelsrtektiou am 13. Februar 1912, eventuell auch am darauffolgende»
Taire, für die Gewerbesektion am 15. Februar 1912, eventuell auch am darauffolgendes
Tage vorgenommen werden.

Üns endgültige Ergebnis de> gesamten Wahlaktes wird amtlich bekanntgegeben
werden.

Laibaoh, am 15 Jänner 1912.

N. k. Ulahlkomoiissioo (ür die Handels- und Oewerbekammer in laibacb.
Der Vomtzendo :

k. k. Landesregierungsrat K u l a v i c s m. p.

D r u c k u n d « e r l a g v o n J g . y. » l e i n m a y r ck F e d . V a m b e r « .


